
Der Trigonianer

Offizielles Organ 
der Studentenverbindung

Trigonia Solodorensis
Dezember 2019    52. Jahrgang



Nummer 2 / Dezember 2019 52. Jahrgang

Seite 1

DER TRIGONIANER

Erscheinungsweise: Zwei Ausgaben pro Jahr

Druck: Hertig+Co. AG G: 032 352 04 30
Werkstrasse 34
3250 Lyss Email: vorstufe@aare-druck.ch

Redaktion: Julian Fröhlich v/o Schnipp P: 032 621 85 77
Schänzlistrasse 6 M: 079 639 62 39
4500 Solothurn Email: schnipp@trigonia.ch

Nächste Ausgabe: Juli 2020

Redaktionsschluss: 1. Juli 2020

Inhaltsverzeichnis
Altherrenverband Trigonia Solodorensis AHV   (TS!)

Adressliste des Vorstandes 2
Jahresprogramm 2020 4
Stammlokale & Stammbetrieb 6
Kontaktstelle bei Todesfällen 6
Totensalamander 7
Vorwort des Präsidenten 8
Protokoll 24. VC vom 16.11.2019 12
Impressionen VC, Fuchsentaufe & Krambambuli 14
Vorschau Exkursion 2020 21
Farbenball 2019 26
Bericht Stamm Grenchen 28
Alphornkonzert von TRIO 37

Trigonia Oltensis   (TO!)
Adressliste des Vorstandes 3
Jahresprogramm 2020 5
Der neue Fuchs SNICKERS stellt sich vor 19
2-Farben-Grillstamm TO & Walhalla 23
Bildungs- und Kulturreise in den Schwarzwald 32
Treberwurstessen 2020 mit Steno Biel 36
Vorschau Bildungs- und Kulturreise BuK 2020 38

Feuilleton
Jubilare 2020 10
Gesucht wird… 40

Inserate
Zunfthaus zu Wirthen, Solothurn 3
Hertig+Co. AG, Lyss 16
Blaser Swisslube AG, Hasle-Rüegsau 31
Ahnenforschung Kilian Schättin v/o URANUS 20
Varimax AG, Bern 22



Der Trigonianer

Seite 2

Vorstand der Trigonia Solodorensis (AHV)

Altherren Präsident AHP v/o MUNGG
Ernst Müller P 032 654 57 66
Maienstrasse 6 G 032 654 57 50
2540 Grenchen M 079 330 79 49
ahp@trigonia.ch

Contra Präsident CP v/o SNUPI Quästor v/o TARANIS
Benjamin Müller P 032 621 64 08 Jörg Kaufmann P 032 377 33 42
Drosselweg 26 Kürzeweg 9 G 051 220 38 27
4500 Solothurn M 079 248 29 26 2542 Pieterlen M 079 206 08 93
b.b.mueller@bluewin.ch adresse@trigonia.ch

Aktuar v/o PUSSTA Redaktor 1 v/o SCHNIPP
Josef Tumay P 032 672 13 08 Julian Fröhlich
Unterbiberiststrasse 15 Schänzlistrasse 6
4562 Biberist M 079 441 66 29 4500 Solothurn M 079 639 62 39
jtumay@bluewin.ch schnipp@trigonia.ch

Beisitzer Material v/o MUCK Redaktor 2 v/o HARP
Hans Jörg Kunz P 032 675 48 71 Daniel Bütikofer P 062 751 69 11
Äusserer Turmacker 12 Dorfstrasse 17 G 041 348 04 04
4566 Halten M 079 197 03 39 4805 Brittnau M 079 504 47 37
hansjrg.kunz@bluewin.ch dbuetikofer@bluewin.ch

Beisitzer Internet v/o REVOX Beisitzer Sonderaufgaben
Stephan Schori
Apperechfeld 16 Vakant
5015 Erlingsbach SO M 079 277 77 77
revox@trigonia.ch

Stammlokale
Solothurn Zunfthaus zu Wirthen, Solothurn; www.wirthen.ch

Grenchen Restaurant Marti, Bettlach, www.marti-restaurant.ch

Olten Restaurant Waadtländerhalle, www.waadtlaenderhalle.ch

Postkonto 45-5975-4

Online www.trigonia.ch
Facebook und Instagram: Öffentliches Profil, Trigonia Oltensis
Facebook: Geschlossene Gruppe, Trigonia Solodorensis

Postadresse Studentenverbindung
Trigonia Solodorensis
Postfach, 2540 Grenchen
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Vorstand der Trigonia Oltensis  (Aktivitas)

Aktivitas-Präsident AP v/o CHILIX Contra-Präsident CP v/o MOTZXX

Nadine Grimme Marco Kulka
Lagerweg 16 Ringstrasse 2
4900 Langenthal M 079 787 48 45 4556 Aeschi M 078 638 88 44
chili@trigonia.ch motz@trigonia.ch

Aktuar v/o SCHNIPPXXX Kassier v/o OKTAVXXX

Julian Fröhlich Moritz Scheiwiller P 041 920 37 01
Schänzlistrasse 6 Matthof 6
4500 Solothurn M 079 639 62 39 6208 Oberkirch M 077 431 01 46
schnipp@trigonia.ch m.scheiwiller@gmx.ch

Fuchsmajor FM v/o VODKAFM Kantusmagister KM v/o SCHNIPPXXXX

Michael Gisiger Julian Fröhlich
Hintere Engehaldestr. 38 Schänzlistrasse 6
3004 Bern M 076 310 48 49 4500 Solothurn M 079 639 62 39
vodka@trigonia.ch schnipp@trigonia.ch

Archivar v/o FREUDXXXX Beisitzer Sonderaufgaben
Patric Schild
Brunnackerweg 22 Vakant
4528 Zuchwil M 079 588 87 14
patric.schild@hotmail.com
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Jahresprogramm 2020: Trigonia Solodorensis (AHV)

Der Vorstand des Altherrenverbandes der Trigonia Solodorensis freut sich, alle Trigonianer 
und Gäste herzlich einladen zu dürfen.

Datum Anlass Zeit Ort

Samstag,
2. Mai

AHGC
Abendessen & Ausklang

17:00 Uhr
19.00 Uhr

Restaurant Roter Turm,
Solothurn

Samstag,
16. Mai Maibowle 18.00 Uhr Blockhaus, Derendingen

Freitag,
3. Juli

Exkursion ins Val de Travers 
im Neuenburger Jura.

Programm, siehe
Seite 21

Samstag,
7. November Farbenball 18:30 Uhr Bad Attisholz, Riedholz

Samstag,
21. November

VC
Imbiss
Krambambuli

17:00 Uhr
19:00 Uhr
20:00 Uhr

Spittelschüür, Olten

Alle Anlässe des Altherrenverbandes (AHV) finden mit unseren lieben Besen statt. 
Ausgenommen davon sind die Stämme, der AHGC und der VC, welche hochoffizielle 
Anlässe sind und nur Trigonianern und geladenen Gästen vorbehalten sind. Auch die 
Exkursion findet 2019 ohne Besen statt.
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Jahresprogramm 2020: Trigonia Oltensis (Aktivitas)

Der Vorstand der Trigonia Oltensis freut sich, alle Trigonianer und Gäste herzlich einladen 
zu dürfen.

Datum Anlass Zeit Ort

Dienstag,
25. Februar

Zweifärbeler mit 
Stenographia Biel,
TREBERWURST-ESSEN

19:15 Uhr Weingut Schlössli, 
Schafis/Ligerz

Mittwoch,
25. März Swiss Couleur Day 18:00 Uhr Waadtländerhalle, Olten

Freitag,
17. April Güggeliriss 19:00 Uhr Restaurant Kreuz, Aeschi

Samstag,
6. Juni

AC
Imbiss
Ex-Kneipe FS

17:00 Uhr
19:00 Uhr
20:00 Uhr

Spittelschüür, Olten

Samstag + 
Sonntag,
4. +5. Juli

Bremgarten-Kartell
Bremgarten AG
Programm gemäss 
Einladung

Samstag,
15. August

Grill-Stamm. Zweifärbeler 
mit Walhalla zu Solothurn 16:00 Uhr Bergrestaurant 

Glutzenberg ob Günsberg

Samstag + 
Sonntag,
19. + 20.
September

Bildungs- & Kulturreise BuK
Nach Einsiedeln.
Gemeinsam mit Zähringia 
Burgdorf

Einsiedeln
Programm siehe Seite 38

Donnerstag,
1. Oktober Infoanlass 18:30 Uhr Spittelschüür, Olten

Samstag,
21. November

VC
Imbiss
Crambambuli

17:00 Uhr
19:00 Uhr
20:00 Uhr

Spittelschüür, Olten

Donnerstag,
10. Dezember Advents-(Ex-) Stamm 19:00 Uhr Waadtländerhalle, Olten

Die Trigonia Oltensis führt in diesem Jahr wiederum zehn Anlässe durch. Mit dem Ziel
weitere aktive Studenten der FHNW zu gewinnen und damit die Aktivitas weiter aufzubauen.
Kontaktpersonen für Interessierte: chili@trigonia.ch
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Stammlokale & Stammbetrieb

Ort Wann Wo Ansprechperson

Grenchen

03.02.2020:
TRIO: Alphorn

25.05.2020:
TERZ: Rückblick auf die Exkursion vom 
5.6.2019. Interview einer Karriere nach 
dem AT.

31.08.2020:
SNIFF: Borneo

30.11.2020:
LA TOUR: Elektro-Flugzeuge

19:00 Uhr

Restaurant 
Marti in 
Bettlach 

Ernst Müller
v/o MUNGG
032 654 57 50
mungg@trigonia.ch

Solothurn
Jeder letzte Dienstag im Monat, 

19:00 Uhr

Zunfthaus zu 
Wirthen in 
Solothurn

Julian Fröhlich
v/o SCHNIPP
079 639 62 39
schnipp@trigonia.ch

Olten

Jeden 2. Donnerstag im Monat, ausser im 
Juni. Im Juni findet der Stamm am 3. 
Donnerstag im Monat statt, da der Termin 
sonst mit Fronleichnam zusammenfällt.

19:00 Uhr

Restaurant 
Waadtländer-
halle in Olten 

André Hürst 
v/o GALLUS
078 621 98 37
gallus@trigonia.ch

Kontaktstelle bei Todesfällen

Liebe Trigonianerinnen, liebe Trigonianer

Leider gibt es auch in unserer Verbindung traurige Momente.

Damit Verstorbenen die letzte Ehre nach Comment erwiesen werden kann, sind wir auf 
rasche Info des Todesfalles angewiesen. Bitte teile deinen Angehörigen die folgenden 
Ansprechpersonen mit:

1. Benjamin Müller v/o SNUPI: 032 621 64 08 oder 079 248 29 26

2. Erich Beck v/o TERZ: 034 411 13 54 oder 079 418 62 09

3. Ernst Müller v/o MUNGG: 032 654 57 50 oder 079 330 79 49
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Totensalamander Ernst Müller v/o MUNGG

Der letzte Totensalamander wurde gerieben am 18. Februar 2016. Seither haben uns 
folgende Couleurbrüder verlassen:

Jürg Mühlethaler v/o IGLU
15. Oktober 1950 bis 29. August 2016

Roland Rihs v/o KALIF
12. Juni 1944 bis 12. Februar 2017

Ulrich Kämpfer v/o SNOB
21. Februar 1948 bis 14. April 2018

Karl Cueni v/o KLEX
01. Januar 1928 bis 10. Februar 2018

Armin Zeindler v/o TICKY
20. August 1950 bis im August 2018

Heiner Joos v/o EROS
12. Mai 1950 bis Mai 2019

Der Totensalamander für die Verstorbenen wird gerieben am
Donnerstag, 23. Januar 2020, 19.00 Uhr

im grossen Sitzungszimmer

der Meto Fer Automation AG
Maienstrasse 6, 2540 Grenchen
Kontakt: Ernst Müller v/o MUNGG
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Vorwort des Präsidenten Ernst Müller v/o MUNGG

Liebe Trigonianer/innen

Seit zwei Jahren haben wir den Trigonianer schön farbig gedruckt. Wir wollten wissen, ob 
dies eigentlich geschätzt wird. Dazu haben wir eine Umfrage gestartet mit folgenden 
Resultaten.
Die Resultate sind positiv und ihr dürft weiterhin mit einer interessanten Lektüre rechnen. 

Was mich persönlich freute ist, dass einige das Vorwort der Juli 2019 Ausgabe gelesen und 
sich Gedanken über den Abschnitt «Unfall beim Heuen» gemacht haben. Darin war mein 
Unfall und dessen Folgen beschrieben und vor allem, dass die einzig richtige Lösung die 
alternative Medizin war.
Einige fragten nach der Adresse der Klinik und bevorzugen auch diesen Weg. Das Schöne 
ist, vielen konnte geholfen werden und diese sind seither weitgehend schmerzfrei.
Jemanden einen Dienst erweisen und helfen ergibt eine grosse Befriedigung. 
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Schaniere aus alten Sensen

Idyllische Alp

Es gibt aber noch ganz andere Beispiele von Helden, die weltweit helfen, respektive etwas 
bewegen. 

Emirates Präsident Tim Clark (70) machte vor wenigen Tagen ein überraschendes 
Eingeständnis: 
«Es habe Klimaaktivistin Greta Thunberg gebraucht, um viele Branchen wachzurütteln. Er 
möge Greta Thunberg, weil sie einen echten Fokus auf das Thema gelegt habe. Die 
Klimabewegung habe mehr erreicht als jede Behörde oder Branchenorganisation. Die harte 
Realität des Klimawandels hat uns eingeholt. Es hat lange gedauert, bis ich so weit kam.»
Wenn man sich vorstellt, was dieses engagierte 16-Jährige Mädchen für die ganze Welt 
bewegt, darf man ruhig von einer Heldin sprechen.

Die Umwelt und Ressourcen kann man auch auf einfache Art schonen, wie folgendes 
Beispiel zeigt: Diesen Herbst habe ich im Berner Oberland eine Wanderung unternommen 
und dabei eine Alphütte mit speziellen Türscharnieren gesehen. Diese wurden nämlich aus 
ausgedienten Sensen hergestellt. Dies nennt man Ressourcenschonung. 

Ich wünsche allen frohe Weihnachten, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und vor allem 
auch, dass jeder ein kleiner Held wird. 

Euer Präsident 
Ernst Müller v/o Mungg
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Jubilare 2020 Julian Fröhlich v/o SCHNIPP

Im kommenden Jahr können 40 Couleurbrüder einen runden oder halbrunden Geburtstag 
ab Sechzig feiern. Herzliche Gratulation!

60. Geburtstag / Jahrgang 1960

Beat Schibler v/o FIDSCHI
Jiri Vicha v/o BONZO
Stefan Dudé v/o MUGI
Martin Feldmann v/o BRITTY
Markus Künzle v/o LAUF

65. Geburtstag / Jahrgang 1955

Miroslav Hojac v/o FLUP
Martin Heiri v/o JUNO
Heiner Birrer v/o REDI

70. Geburtstag / Jahrgang 1950

Paul Bayard v/o DÜSE
Georg Käser v/o SKEPTRO
Urs Stuber v/o SPEED
Kurt Stüdi v/o TÜRK
Hansruedi Ammann v/o TORR
Gioacchino Buscemi v/o REMUS
Moritz Scheiwiller v/o OKTAV
Ralph Würth v/o CHIMES
Ulrich Hager v/o SURF
Günter Fenthen v/o GLUCK
Bruno Staub v/o CAVALLO
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75. Geburtstag / Jahrgang 1945

Bruno Käser v/o TUB
Rudolf Hofer v/o PLUTO
Kilian Schättin v/o URANUS
Tony Kuster v/o AMBOS
Richard Kölliker v/o PROTO
Urs Ryser v/o GANDI
Hansrudolf Minger v/o GRINGO
Otto Gasche v/o PARIS
Jeanpierre Cappelletti v/o MUFTI
Kurt Renfer v/o SPRUNG
Otto Beck v/o KRÖSUS
Hans Riechsteiner v/o FINK

80. Geburtstag / Jahrgang 1940

Hubert Scherer v/o TASSO
Peter Haselbeck v/o ALPHA
Gabor Juhasz v/o KARPATUS
Alexander Wyrsch v/o SORBAS
Hansruedi Schulthess v/o LOGA
Heinz Rickli v/o GRÄDU

85. Geburtstag / Jahrgang 1935

Josef Baader v/o COSINUS
Erwin Gurzeler v/o PFAFF

90. Geburtstag / Jahrgang 1930 und älter

Paul Witschi v/o MUTZ

Wenn du deinen Namen auf der Liste vermisst liegt es daran, dass dein Geburtstag im 
Mitgliederverzeichnis nicht eingetragen ist. Bitte nachmelden, damit du das nächste Mal 
nicht fehlst.
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Protokoll 24. VC vom 16.11.2019 Benjamin Müller v/o SNUPI

1. Begrüssung und Appell
AHP MUNGG heisst die anwesenden Altherren der Trigonia Solodorensis und die Aktivitas 
der Trigonia Oltensis willkommen. Er stellt den statutengemässen Versand der Einladungen 
fest.
Schnipp eröffnet als Tageskantusmagister den Antrittskantus.
Gemäss der Präsenzliste haben sich insgesamt 21 Anwesende zum diesjährigen VC 
eingefunden.

2. Wahl der Stimmenzähler
AMBOS rechter Flügel
FREUD linker Flügel - Beide einstimmig gewählt.

3. Genehmigung der Traktandenliste
Die Liste in der verschickten Form und der Reihenfolge der Traktanden wird durch die 
Corona einstimmig gutgeheissen.

4. Genehmigung Protokoll vom 23.VC am 17.11.2018
Das im Trigonianer Nr.2/2018 publizierte Protokoll wird ohne Ergänzungen oder 
Abänderungen durch die Versammlung einstimmig genehmigt und durch MUNGG dem 
Verfasser verdankt.

5. Rückblick auf das vergangene Jahr der Trigonia Oltensis
CHILI, die neu gewählte Präsidentin der Trigonia Oltensis, gibt einen umfassenden 
Überblick zum vergangenen Verbindungsjahr.
Nebst den Stämmen an jedem zweiten Donnerstag des Monats konnten wir eine 
interessante BUK nach Rheinfelden DE, sowie die Besichtigung der Niederlassung des 
Labor Olten der Bahntechnikfirma Bär Elektronik AG, ermöglicht durch CHIP, einem 
befreundeten Couleuriker der Agronomia Rapperswil, erleben.
Die Teilnahme am Bremgartenkartell zusammen mit den Delegationen der Walhalla 
Solothurn und der Zähringia Burgdorf war einmal mehr ein eindrückliches Erlebnis.
Am Informationstag konnten wir zwei weitere Füchse für unsere Verbindung gewinnen.
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6. Kassenbericht Trigonia Oltensis
OKTAV präsentiert den Kassabericht, Stand per VC:

Einnahmen: CHF 2`448.45
Ausgaben: CHF 1`713.15
Saldo: CHF 989.45

Barkassenbestand
Kontostand Post: CHF 919.25
Saldo AH-Kasse: CHF 989.45
Übrige Barschaft: CHF 484.25
Barkassenbestand: CHF 2‘392.95

Vermögensänderung
Bestand 31.12.2018: CHF 1‘591.55
Bestand 13.11.2019 CHF 2‘392.95
Vermögenszunahme CHF 801.30

Mit Akklamation wird der Kassabericht dem Kassier verdankt.

7. Schriftliche Anträge
Es liegen keine schriftlichen Anträge vor.

8. Vorstellung Jahresprogramm 2020
Das Jahresprogramm 2020 wird etwa im gleichen Rahmen wie im Jahr 2019 durchgeführt. 
Es wird wie gewohnt auf der Homepage und im Dezember-Trigonianer erscheinen.
AHP MUNGG weist auf die Exkursion in das Val des Travers zu den Asphaltminen und 
Môtier zum Schaumweinersteller Mauler am 3. Juli hin.

9. Verschiedenes
VODKA fragt an, ob am nächsten Farbenball die Füchse eingeladen und mit einem noch zu 
bestimmenden Beitrag unterstützt werden sollten.
Aus der Corona kam ein positives Echo zu diesem Antrag. Da für die Sprechung eines 
Beitrages der AHGC zuständig ist, wird VODKA einen Antrag zuhanden des nächsten 
AHGC stellen.

SCHNIPP stimmt den Schlusskantus an. Dieser steigt mit seiner letzten Strophe um 18:00 
Uhr.
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Impressionen VC, Fuchsentaufe
& Krambambuli Julian Fröhlich v/o SCHNIPP

MUNGG führt die Anwesenden durch die Traktanden des 24. Vollconvents

Es knistert und funkelt. Und es gibt ein wunderbar warmes, wohliges Gefühl.
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AP CHILI erläutert den Jahresbericht der Trigonia Oltensis am VC.

Feierliche Versammlung der Corona zur Fuchsentaufe beim Stadtturm
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Unser neue Fuchs SNICKERS (Bildmittel, vorne)

Ihr zuverlässiger Partner 
für Drucksachen in Lyss

PRINT

Hertig+Co. AG
Werkstrasse 34
3250 Lyss
Tel. 032 343 60 00
info@hertigprint.ch
www.hertigprint.ch
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SNUPI, der Krambambuli-Meister, bei seiner Lieblingsbeschäftigung!
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CHILI wagt sich als erste und degustiert das fertige Krambambuli

JASON, Walhalla zu Solothurn und FREUD erfreuen sich am Krambambuli
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Der neue Fuchs stellt sich vor Jennifer Probst v/o SNICKERS

Kalt war es am 16. November 2019 in Olten, als ich mich niederkniete, um mit grosser 
Aufregung meine Biertaufe zu absolvieren. Geklebt hat es ein wenig im Nacken, das Bier in 
den Rachen ging dafür runter wie nix. Nun bin ich als Fuchs auch Mitglied der Trigonia 
Oltensis. Eine Verbindung zur Trigonia hatte ich vorher nicht, und kannte auch sonst 
niemanden, der in einer Verbindung war, die Frage stellt sich also, wie kam ich dazu? Durch 
eine E-Mail wurde ich aus meinem Dornröschenschlaf geweckt. Der Inhalt: Infoanlass der 
Trigonia in der Spittelschüür. Der Fall war klar, da muss vorbeigeschaut werden. Mit ein 
paar Freunden im Gepäck ging es also los. Und was mich dann schlussendlich überzeugt 
hat? Die Gemeinschaft, die netten Gespräche und natürlich, das Bier. Oktavs selbst 
gebrautes Bier war so gut, da musste noch eines her und noch eines her… Bis es endete 
in meiner Anmeldung und am nächsten Tag mit leichten Kopfschmerzen in der 8.15 Uhr 
Vorlesung.
Ich studiere Angewandte Psychologie in der Richtung Arbeits- Organisations- und 
Personalpsychologie. Gegen Ende der obligatorischen Schulzeit merkte ich, dass mich nur 
Berufe interessieren, für welche ich mindestens eine Fachmatur benötigte. Also ging es für 
mich weiter an der Neuen Kantonsschule Aarau, an der ich mich für den Schwerpunkt 
Psychologie, Philosophie und Pädagogik entschied. Kurze Zeit später war klar, dass mich 
diese Fachrichtung stark interessierte, in die Grundlagenforschung wollte ich aber nicht. Die 
FHNW war für mich daher die perfekte Lösung, nur eines fehlte mir – die Berufserfahrung. 
Da ich schon seit meinem 16. Lebensjahr immer wieder in der Migros arbeitete, lag es für 
mich nahe da nachzufragen. Tatsächlich klappte dies auch und ich durfte zwischen 80 -
100% in der Migros arbeiten. Würde ich es wieder tun? Nein, der Detailhandel ist mir seit 
diesem Jahr ein Graus, ich habe aber grossen Respekt an die Berufstätigen, die noch immer 
in diesem Feld arbeiten.
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Nach meinem kurzen Werdegang, wer versteckt sich denn nun hinter meiner Person? 
Eigentlich heisse ich Jennifer Probst, Einzelkind und Dorfkind. Habe lieber Tee als Kaffee, 
Wasser als Cola, Rotwein als Weisswein und Quöllfrisch als Eichhof. Mein Geburtstag ist 
am 02.02.1998, damit bin ich mit meinen 21 Jahren wohl das jüngste (momentane) Mitglied 
der Trigonia Oltensis. Aufgewachsen bin ich mit Hunden, daher liegt es auch nahe, dass ich 
mein Leben mit einem kleinen Stubenhocker teile. Ein Mischling, französische Bulldogge 
und Mops, liebevoll auch Frops genannt. Mit einer Schulterhöhe von ungefähr 40 cm. ist er 
wahrlich nicht der grösste, doch hat er, vielleicht auch weil er schwarzes Fell hat, schon so 
manchen Essenslieferanten erschreckt und fast in die Flucht getrieben. Ja, bellen kann er 
gut und laut, den Rest üben wir noch. Der hellste Stern am Himmel ist er leider nicht, daher 
nimmt das ganze etwas mehr Zeit in Anspruch, hergeben würde ich ihn trotzdem nicht mehr. 
Zu guter Letzt muss wohl mein erhaltenes Vulgo SNICKERS noch kurz erläutert werden. 
Nur soviel sei gesagt, ich bin nicht ich, wenn ich hungrig bin – oder durstig. 

Nun schaue ich gespannt in die Zukunft der Trigonia Oltensis und freue mich auf den 
nächsten Stamm. 

Jennifer Probst v/o SNICKERS
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Vorschau Exkursion 2020 Ernst Müller v/o MUNGG

Am Freitag, 03.07.2020 ist eine abwechslungsreiche eintägige Exkursion ins Val de Travers
im Neuenburger Jura geplant und reserviert.

09:30 Uhr: Besichtigung der Asphaltminen im Val de Travers, dem grössten 
Asphaltvorkommen in Europa.

12:00 Uhr: Mittagessen im Restaurant Chapeau Napoléon, St. Sulpice mit 
atemberaubender Aussicht

15:00 Uhr: Besuch mit Führung bei Firma Mauler in Môtier. Hier geniessen wir unter 
kundiger Führung die variantenreichsten Spitzenschaumweine der Schweiz.

Die Reise-Details folgen in der Einladung. Ich bitte Euch dieses Datum vorzumerken! 
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2-Farben-Grillstamm Trigonia Oltensis &
Walhalla zu Solothurn Patric Schild v/o FREUD

Hoch oben über Solothurn, beim Restaurant Glutzenberg im beschaulichen Dörfchen 
Günsberg, fand am Samstag, dem 17. August 2019, der 2-Farben-Grillstamm der beiden 
Verbindungen Trigonia Oltensis und Walhalla Solodorensis statt.
Nach den Strapazen des Aufstiegs – man reiste entweder per privatem Auto oder mit dem 
Postauto an – gönnten sich die ausgetrockneten Couleuriker erst einmal ein herzhaftes 
Apéro, bestehend aus des Studenten liebster flüssiger Nahrung: Bier. Während die 
Farbenbrüder und -schwester ihren kühlen Gerstensaft im lauen Sommerlüftchen 
genossen, machten sich die beiden Hauptakteure des Abends für ihren grosse Auftritt bereit.

Yrm und Leif, ihres Zeichens Experten für altgermanischen Überlieferungen, brachten der 
Trigonia sowie der Walhalla die Bräuche und Geschichten der allseits gefürchteten Wikinger 
näher.
Dabei präsentierten sie nicht nur Waffen- und Rüstungsarsenale dieser bärtigen 
Nordmänner, sondern räumten auch gleich mit gängigen Mythen und Klischees aus der 
Populärkultur auf, in der das Wikingerdasein oftmals romantisiert wird.
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Da die beiden Akteure selbst über jahrelange Erfahrung im Bereich des Reenactments 
verfügen – das bedeutet, die Neuinszenierung konkreter geschichtlicher Ereignisse in 
möglichst authentischer Weise – durfte letzten Endes natürlich auch ein spektakulärer 
Showkampf nicht fehlen, in dem die anno dazumal üblichen Kampftechniken angewandt 
wurden.

Nach der überaus gelungenen und hochinteressanten Darstellung knurrte der gesamten 
Truppe aber allmählich der Magen. Grillmeister SNUPI hatte im Vorfeld nicht nur seinen 
berühmten Kartoffelsalat zubereitet, sondern auch für feinste Steaks und Bratwürste en
Masse gesorgt. Da lief jedem waschechten Carnivoren bereits beim blossen Anblick das 
Wasser im Munde zusammen. Und so durften die beiden Verbindungen an diesem Abend, 
nebst der spannenden Darbietung, auch noch einen wahren Gaumenschmaus geniessen.
Auch der später am Abend einsetzende leichte Regen liess die illustre Runde nicht 
verzagen, sondern sogar noch aktiv werden. So wurden die Tische kurzerhand unter die 
massiven Bäume getragen, wo das kühle Nass den Couleurikern nichts mehr anhaben 
konnte. 
Nach einem ausgiebigen Gelage und mit vollgeschlagenen Bäuchen, machten sich die 
bestens unterhaltenen Trigonianer und Walhaller in der stockfinsteren Nacht 
grüppchenweise auf den Heimweg. Gut, dass die eine oder der andere sich doch noch für 
die Anreise mit dem privaten Auto entschieden hatte. Denn die Warterei auf das nächste 
Postauto am kommenden Morgen um 5 Uhr in der Früh, hätte sich ansonsten wohl als etwas 
langwierig herausgestellt.
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Farbenball 2019 Ernst Müller v/o MUNGG

Dass der Farbenball sicher wieder schön wird, wusste ich, aber wird das neue Orchester 
dieses Jahr viel besser spielen als die Orchester der letzten zwei Jahre?
Diese Gedanken gingen mir durch den Kopf, als wir den romantisch beleuchteten Vorhof 
und Eingang des Bad Attisholz betraten. Auf jeden Fall wollte ich es genau wissen, ich hatte 
nämlich genügend Fragebögen bei mir. Die Auswertung findet Ihr nachfolgend. 
Der ganze Abend verfloss im Nu, denn alles war perfekt, vom Ambiente, dem Essen, der 
Stimmung und wie erwähnt, das neue 3-Mann-Orchester «Perlana», das dafür sorgte, dass 
viel getanzt wurde. 

Snupi schmunzelt, wie Terz frisch verliebt ist. 

Schunkeln gehört auch zu einem Ball 
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Der Farbenball wird 
nächstes Jahr wieder am 

07.11.2020 genau gleich durchgeführt.

Schnipp als Kantusmagister 
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Zeus beim konzentrierten Vortragen

Bericht 2018/2019: Stamm Grenchen Ernst Müller v/o MUNGG

Die Kulinarische Weltreise im letzten halben Jahr führte uns von Namibia direkt nach China.
Grösser könnte der Unterschied nicht sein, ich denke nicht nur ans Essen, sondern auch an 
den Lebensstandard.
In Namibia lebt man noch wie vor Hunderten von Jahren und in China ist man schon auf der 
Überholspur um den Westen technologisch im grossen Stil zu übertrumpfen.

Die letzten beiden Vorträge in diesem Jahr waren: 
02.09.2019: ZEUS - Namibia 

Spezialitäten von Namibia 
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25.11.2019: LA TOUR - Batterieflash in China für Elektroautos

Mit der Einladung für den letzten Stamm in diesem Jahr,
habe ich natürlich auch «Greta Thunberg» eingeladen. 
Leider schaffte sie es nicht. Sie war mit dem Segelboot 
immer noch am Überqueren des Atlantiks. 
Als würdigen Ersatz und als Einleitung des Vortrages von La 
Tour noch ein Zitat eines grossen Pioniers, nämlich Bertrand 
Piccard, der sagte: 
«Viel gefährlicher, als die Welt in einem Solarflugzeug zu 
umrunden oder in einem Ballon über dem Pazifik zu sitzen, 
ist es, auf einer Welt zu leben, die in einer Stunde eine 
Million Tonnen Öl verbrennt. Wir verschmutzen Luft und 
Wasser, das Klima verändert sich, die Ungleichheit wächst. 

LA TOUR zeigte in seinem Vortrag viele Folien, die zum Nachdenken anregen, wie z.B. 
Es gibt zu bedenken, dass bei den grossen Batteriehersteller heute nur eine US-Firma, der 
Rest sind alles Firmen aus Asien. Wo bleiben wohl die Europäer? Träumen Sie immer noch 
den Verbrennern nach?

https://www.faz.net/aktuell/politik/a
usland/greta-thunberg-segelt-in-
richtung-klimagipfel-16517101.html
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Die ganze Corona lauscht gespannt LA TOUR

Der letzte
Schlusskant im 2019 

Es wird gesungen



Der Trigonianer

Seite 31



Der Trigonianer

Seite 32

Bildungs- und Kulturreise BuK
in den Schwarzwald, 14./15.9.2019 Markus Rötheli v/o SLALOM

Organisator: Arctod von der Zähringia Burgdorf
Teilnehmer: Hector und Arctod, Zähringia Burgdorf

Sintas, Schnipp, Chili, Slalom, Motz, Vodka und Muck, Trigonia Oltensis

Am Samstagmorgen, 14.September 2019 fuhren wir Couleur-Brüder in froher und 
erwartungsvoller Stimmung, auf 3 Autos aufgeteilt, Richtung Schwarzwald. Auf 12.00 Uhr 
wurden wir im Brauerei Gasthof Waldhaus in Remetschwiel zum Mittagessen erwartet.
Bei schönstem Spätsommerwetter konnten wir das feine Essen in der Gartenwirtschaft 
geniessen. Anschliessend wurden wir bei einer Führung in die Braumeisterkunst eingeweiht 
und erhielten zum Abschluss zwei Kartons kleine Bierflaschen mit verschiedenen Aromen 
geschenkt. Bevor die Fahrt fortgesetzt wurde, genehmigten wir uns noch ein Bier.
Nach ca. 30 Fahrminuten erreichten wir das Hotel Rheinsberg, unsern Übernachtungsort, 
einige Kilometer von Bad Säckingen entfernt. Nun war Fitness angesagt. Auf einer
holprigen, eigenwilligen und naturnahen Minigolfanlage versuchten wir mit Können und viel 
Spass den Ball in die Löcher zu treffen. Wobei es mehr Glück als Können brauchte.
Nach einer „Katzenwäsche“ im Hotel, brachte uns ein Taxi nach Bad Säckingen. Ein 
Stadtbummel führte uns zum Hotel - Restaurant „Zum Schwarzen Walfisch“ zu einem 
köstlichen Essen. Trefflich passte da der Kant „Im schwarzen Walfisch zu Askalon.“ Joseph 
Victor von Scheffel, der Komponist des bekannten Stundenliedes, lebte einige Jahre in Bad
Säckingen und schrieb in dieser Zeit auch das Versepos «Der Trompeter von Säckingen», 
welches auch als Oper grosse Erfolge feierte.
Am Sonntagmorgen, 15. September 2019 erfuhren wir bei einer interessanten Stadtführung 
noch Details zur Stadtgeschichte und zur Liebesgeschichte des Trompeters von Säckingen.
Ein betreten der längsten, gedeckten Holzbrücke, die über den Rhein führt, durfte auf dieser 
Führung auch nicht fehlen. Hingegen blieb uns ein Kirchenbesuch vom Fridolinsmünster, 
dem Wahrzeichen der Stadt Bad Säckingen, infolge eines Gottesdienstes verwehrt. Den 
Abschluss der Führung erlebten wir mit einem Highlight im Schlosspark Schönau, auch 
Trompeterschlösschen genannt. Punkt 12.00 Uhr erschien auf dem Balkon von Schloss 
Schönau der Trompeter von Säckingen und überraschte uns mit der bekannten Liedmelodie 
„Behüt Dich Gott, es wär so schön“ aus dem. Während den Sommermonaten findet dieses 
Schauspiel jeden Sonntag um die Mittagszeit statt. Da meldete sich definitiv auch wieder 
der Hunger. Zurück auf dem Münsterplatz, nahmen wir vor der Heimfahrt noch das 
Mittagessen ein. 
Arctod, herzlichen Dank für die Organisation dieser zwei abwechslungsreichen Tage, die 
geprägt waren mit Wissen, Kultur und kulinarischen Genüssen.
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Mittagessen am Stammtisch der Brauerei Gasthof Waldhaus

Die Couleur-Farben passen perfekt zu den Tankbeschriftungs-Schilder
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Führung in der Bierbrauerei Waldhaus

Der etwas andere Minigolf-Parcours
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Im Restaurant zum Schwarzen Walfisch

Gruppenbild mit dem Trompeter von Säckingen
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Treberwurstessen 2020 Julian Fröhlich v/o SCHNIPP

2-Farben
Treberwurstessen

Stenographia Biennensis Trigonia Solodorensis

Seit vielen Jahren besucht eine kleine Trigonianer-Gruppe das gemütliche Treberwurst-
essen der Stenographia in Twann oder Umgebung. Aus dem anfänglich innoffiziellen 2-
Farben-Anlass entwickelte sich mittlerweile eine kleine Tradition! Auch im nächsten Jahr 
organisieren wir wieder ein gemeinsames Treberwurstessen.

Wer kommt mit?

Dienstag, 25. Februar 2020, 19:15 Uhr
Weingut Schlössli, Fabian und Irene Teutsch-Marugg, Bielstrasse 155, 2514 Schafis

http://www.weingutschloessli.ch

Wir haben ein Kontingent von 10 Personen. Besen sind herzlich willkommen!

An-/Rückreise mit dem Zug ist einfach, bequem und sicher möglich!

Trigonianer melden sich bis am 1. Februar 2020 an bei:

Julian Fröhlich v/o SCHNIPP schnipp@trigonia.ch
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Alphornkonzert von Trio (Anton Zweili)
vom 18.08. und 20.10.2019 Ernst Müller v/o MUNGG

Seit 26 Jahren, anlässlich einer Irlandtournee mit dem Schülerchor Oberdorf, spielt Trio 
Alphorn.

Es war schon lange sein Wunsch, zusammen mit seiner langjährigen Musikpartnerin Sabine 
Lehmann, ein Alphornkonzert einzustudieren. Er musste jedoch rasch feststellen, dass er 
neben dem Berufsalltag zu wenig Zeit aufbringen konnte, um das Alphornspiel konzertreif 
zu beherrschen. So hat er sein Projekt auf die Pensionierung verschoben. Mit Sabine 
Lehmann zusammen konnte er nun ein abwechslungsreiches, fetziges Konzert bieten. 

Wie ein Alphorn entsteht, funktioniert und tönt, könnt ihr am ersten Stamm Grenchen im 
nächsten Jahr erfahren.

Trio wird einen Vortrag über das Alphorn am 3.2.2020 im Restaurant Marti Bettlach halten. 
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Vorschau Bildungs- & Kulturreise BuK 2020
900 Jahre Koster Engelberg 1120 – 2020
19. / 20.9.2020 Michael Gisiger v/o VODKA

Vorläufiges Programm

Samstag
09.30 Uhr s.t. Zug ab Olten nach Engelberg via Luzern, Luzern ab 10.10 Uhr auf Gleis 13
11.00 Uhr c.t. individuelles Eintreffen bei der Klosterpforte
11.15 Uhr s.t. Führung durch das Kloster und die Schule, anschl. Apéro im historischen 

Weinkeller des Klosters
13.15 Uhr c.t. Mittagessen im Kloster (Barocksaal)
15.00 Uhr Zimmerbezug im Hotel „Engelberg“ anschl. Dorfrundgang mit Beizentour 

oder Zeit zur freien Verfügung
19.00 Uhr c.t. Gemeinsames Abendessen im Weinkeller des Hotel Restaurant 

„Alpenclub“
anschl. Ausklang im Dorf bzw. gemeinsamer Stamm mit der Angelomontana 

Engelberg (abhängig von den Schulferien im Herbst 2020)
Sonntag

09.00 Uhr Frühstück im Hotel
10.00 Uhr c.t. Ausflug mit der Engelberg-Brunni-Bahn (Seilbahn) auf den Ristis
12.00 Uhr c.t. Gemeinsames Mittagessen in der „Berglodge Ristis“
anschl. individuelle Rückreise

Geringfügige Änderungen im Detailprogramm sind noch möglich
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Unterkunft

Im Hotel „Engelberg“ mitten im Dorf (Dorfstrasse 14) werden Zimmer reserviert. Kosten 
78.- bis 118.- pro Person im EZ oder DZ inkl. Frühstück.

Anreise

Die Anreise erfolgt individuell. Engelberg ist gut mit dem Zug erreichbar, der Fahrplan ab 
Olten ist angegeben.

Anreise mit dem Auto: Für 10.- ist ein Garagenplatz des Hotels (250m vom Hotel) 
buchbar, bitte bei der Anmeldung vermerken. Alternativ bitte den grossen Parkplatz an der 
Klosterstrasse benützen (vgl. Plan, kostenpflichtig).

Anmeldung

Anmeldung unter Angabe der Anzahl Personen, gewünschtem Zimmer (EZ oder DZ) und 
evtl. Wunsch nach einem Garagenplatz im Hotel bitte bis 30.03.2020 an: 
vodka@trigonia.ch oder 076 310 48 49 (WhatsApp, SMS).

Ausführlicher Ortsplan mit Legende unter:
https://www.engelberg.ch/fileadmin/redakteur/pdf/Sommer/Ortsplan.pdf
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Gesucht wird... Jörg Kaufmann v/o TARANIS

Folgende Altherren sind zurzeit nicht erreichbar. Die letzte mir bekannte Postanschrift führt 
zu Rücksendungen durch die Post.

Name Vorname Cerevis Abschluss-
jahr

Adresse PLZ Ort

Althaus Walter Radek 1976 Season Park
495 Yio Chu Kang -
Tower # 3 12/03

Singapore 
787080 / SGP

Bösiger Roland Jolly 1982 Bürenstrasse 41 2504 Biel
Christen Andreas Strip 1980 Bänigasse 5 4856 Glashütten
Dürrenmatt Martin Corsa 1990 Aufhabenweg 6A 4900 Langenthal
Holenstein Eugen Kaktus 1983 Stadtbachstrasse 20 5400 Baden
Lanz Victor Muff 3250 Venado St Carlsbad, CA 

92009-7847 / 
USA

Mächler Jörg Psychi 1973 Kornweg 2 5506 Mägenwil
Nyffenegger Hans Lupo
Obermüller Manfred Josua 1969 P.O. Box 11275 1514 Rynfield / Rep of 

South Africa
Probst Hans Timer 1983 am Weinberg 7 2540 Grenchen
Rieder Markus Vespa 1992 Sägemattstr. 9 2540 Grenchen
Studer Jean-Pierre Lybrus 1977

Wer kennt eine neuere Anschrift, sei es eine postalische oder eine elektronische?
Weiterhelfen könnte bei verheirateten Altherren auch der Vorname oder Mädchenname des 
Besens (Ehefrau).
Hinweise nehme ich gerne entgegen (Diese Email Adresse gilt auch alle 
Adressänderungen):

adresse@trigonia.ch

Alle Hinweise helfen unsere Adress-Datenbank aktuell zu halten.

Kaufmann Jörg v/o TARANIS
Quästor und Adressverwalter


